Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 34 a vom 28.09.2009 S. 3827, Änd. Nr. 8 vom 22.04.2010 S. 889

Biologische Fakultät:

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Biologischen Fakultät vom 11.12.2009 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 31.03.2010 die erste Änderung der Studienordnung für den Master-Studiengang „Microbiology and Biochemistry“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.09.2009 (Amtliche Mitteilungen Nr. 34a/2009, S. 3827) genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 und § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280)).

Studienordnung

für den Master-Studiengang „Microbiology and Biochemistry“

der Georg-August-Universität Göttingen
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§ 1 Geltungsbereich

Die vorliegende Studienordnung regelt Ziele, Inhalte und Verlauf des Master-Studiengangs „Microbiology and Biochemistry“ an der Georg-August-Universität Göttingen auf der Grundlage der Prüfungsordnung für diesen Studiengang in der jeweils geltenden Fassung.

§ 2 Ziele des Studiums; Tätigkeitsfelder

(1) 1Der Master-Studiengang „Microbiology and Biochemistry“ ist ein konsekutiver Studiengang, der auf den in einem entsprechenden Bachelor-Studiengang vermittelten Grundlagen der Biologie aufbaut, diese vertieft und eine solide wissenschaftliche Ausbildung gewährleistet. 2In dem forschungsorientierten Studiengang sollen den Studierenden Kenntnisse, Fertigkeiten und Erfahrungen vermittelt werden, die sie zur Aufnahme einer beruflichen Tätigkeit und zum Einstieg in ein Promotionsstudium befähigen. 3Mögliche Tätigkeitsbereiche der Absolventen des Studiengangs „Microbiology and Biochemistry“ umfassen die Planung und Durchführung wissenschaftlicher Untersuchungen, die fachliche Aus- und Weiterbildung, Tätigkeiten im Bereich Biotechnologie und der pharmazeutischen Industrie, beratende Aufgaben im Naturschutz, in Verwaltung, Wirtschaft und Bildungswesen, sowie die Umsetzung biologisch fundierter Maßnahmen in den jeweiligen Tätigkeitsbereichen. 4Im Rahmen des Studiums sollen die Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten erwerben, die sie befähigen, biologische Aufgaben zu erkennen, sachlich begründete Lösungsansätze zu formulieren und sie angemessen umzusetzen. 5Die Masterarbeit, die in der Regel praktische Untersuchungen im Labor einschließt, soll die Beherrschung der fachspezifischen Methodik nachweisen.
(2) Allgemeine und fachbezogene Ziele des Studiums sind u.a. der Erwerb von

- Kenntnissen der Mikrobiologie und Biochemie sowie deren Methoden und Arbeitsweisen;

- Kenntnissen wissenschaftlicher Methodik und Theorie, sowie Fertigkeiten, die es ermöglichen sich in unterschiedlichste Berufsfelder einzuarbeiten;

- der Fähigkeit, experimentelle Methoden anzuwenden und deren Ergebnisse angemessen zu interpretieren;

- der Fähigkeit, für biologische Fragestellungen relevante Daten zu erfassen, darzustellen und auszuwerten;

- der Fähigkeit, biologische Literatur und sonstige Dokumentationen zu verwenden und zu bewerten;

- der Fähigkeit zur schriftlichen, mündlichen und graphischen Darstellung von Untersuchungsergebnissen.
§ 3 Studienbeginn und Studiendauer

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester.

(2) Die Regelstudienzeit beträgt vier Semester.

(3) Der Studiengang ist nicht teilzeitgeeignet. 

(4) Die Fakultät stellt auf der Grundlage dieser Studienordnung ein Lehrangebot bereit, das es den Studierenden ermöglicht, das Studium einschließlich aller Prüfungen in der Regelstudienzeit abzuschließen.
§ 4 Gliederung und Durchführung des Studiums, Studieninhalte und Studienverlauf

(1) Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits, abgekürzt: C), die sich über 4 Semester folgendermaßen verteilen:

a) auf das Fachstudium 60 C;

b) auf den Professionalisierungsbereich 30 C (davon 12 C Schlüsselkompetenzen);

c) auf die Masterarbeit 30 C.

(2) 1Die Leitungen der an den Fachmodulen des Studienganges beteiligten Abteilungen (siehe Anlage IV) organisieren unter der Verantwortung der Biologischen Fakultät die Durchführung dieses Studiengangs und koordinieren die Inhalte der Module; die gesetzlichen Rechte und Pflichten der Studiendekanin oder des Studiendekans bleiben unberührt. 2Sie wählen eine Sprecherin oder einen Sprecher sowie deren oder dessen Stellvertretung, die von der Biologischen Fakultät eingesetzt werden und die Interessen des Studiengangs vertreten.

(3) 1Das Lehrangebot des Studiengangs ist in der Anlage I „Modulübersicht für den Master-Studiengang „Microbiology and Biochemistry“ dargestellt. 2Im Modulhandbuch (Anlage II) sind die vom Studiengang angebotenen Module ausführlich beschrieben. 3Der Fakultätsrat beschließt über die Beteiligung von Arbeitsgruppen außerhalb der Biologischen Fakultät an der Durchführung dieses Studiengangs und die Aufnahme von Modulen anderer Fakultäten nach Anhörung der Vollversammlung der Hochschullehrergruppe der Fachmodule des Studienganges.

(4) 1Die Module des Fachstudiums (60 C) bilden gemeinsam die Breite der Mikrobiologie und der Biochemie ab und sind auf die unter § 2 genannten Ausbildungsziele ausgerichtet. 2Das Fachstudium umfasst fünf Wahlpflichtmodule (drei Fach- und zwei Vertiefungsmodule) im Umfang von jeweils 12 C.
a) Fachmodule sind Wahlpflichtmodule und umfassen jeweils 12 C. Es müssen insgesamt drei Fachmodule erfolgreich abgeschlossen werden. Sie werden aus einer Einheit aus Vorlesung, Seminar und Methodenpraktikum gebildet und dienen dem Erwerb von vertieften theoretischen und praktischen Kenntnissen sowie grundlegenden Methoden des jeweiligen Fachgebiets. 

b) Vertiefungsmodule I und II sind Wahlpflichtmodule und umfassen jeweils 12 C. Es muss mindestens jeweils ein Vertiefungsmodul I und ein Vertiefungsmodul II erfolgreich abgeschlossen werden. Vertiefungsmodule bestehen in der Regel aus einem siebenwöchigen ganztägigen Laborpraktikum. Hier sollen die Studierenden vertiefte Kenntnisse in der Planung und Durchführung wissenschaftlicher Experimente im jeweiligen Fachgebiet erwerben. Sie erlernen die exakte Dokumentation der Versuchsdurchführungen und der Ergebnisse sowie das Recherchieren und Berücksichtigen der theoretischen Grundlagen und bereits publizierter Spezialarbeiten zum gestellten Thema. Voraussetzung für die Zulassung zu einem Vertiefungsmodul I oder II ist der erfolgreiche Abschluss desjenigen Fachmoduls, das Eingangsbedingung für das gewählte Vertiefungsmodul ist (siehe Anlage II, Modulhandbuch). 

(5) 1Der Professionalisierungsbereich (30 C) dient der individuellen Profilbildung der Studierenden sowie dem Erwerb von Schlüsselkompetenzen. 2Der Professionalisierungsbereich umfasst ein Wahlpflichtmodul (Profilmodul) im Umfang von 12 C, ein Pflichtmodul (Vertiefungsmodul III) im Umfang von 6 C (M.Bio.131), ein Pflichtmodul im Umfang von 3 C (M.Bio.145), sowie weitere Wahlpflichtmodule im Gesamtumfang von 9 C, die an der Universität zum Erwerb der Schlüsselkompetenzen angeboten werden.

a) Profilmodule sind Wahlpflichtmodule und umfassen in der Regel 12 C. Es muss insgesamt ein Profilmodul erfolgreich abgeschlossen werden. Als Profilmodul kann ein noch nicht belegtes Modul aus dem Bereich der unter Fachstudium angegeben Fachmodule oder je nach Verfügbarkeit ein Fachmodul des biologischen Masterstudiengangs „Developmental, Neural, and Behavioral Biology“ belegt werden. 

3Anstelle eines einzelnen Moduls können auch mehrere Module im Umfang von insgesamt mindestens 12 C belegt werden, nicht aber mehr als 3 Module. 4Sollen anstelle eines einzelnen Moduls mehrere Module belegt werden oder sollen das Modul oder die Module außerhalb der biologischen Fakultät belegt werden, bedarf dies der Genehmigung durch die Prüfungskommission; dies ist durch die Studierende oder den Studierenden zu beantragen und zu begründen. 5Ein Grund liegt vor, wenn die Belegung von mehreren Modulen oder von Modulen außerhalb der biologischen Fakultät studienzielfördernd ist. 6Das Profilmodul kann auf Antrag ohne Benotung in das Masterzeugnis eingehen.

b) Vertiefungsmodul III „Wissenschaftliches Projektmanagement“ ist ein Pflichtmodul und umfasst 6 C. Es dient der Vorbereitung der Masterarbeit. Die Studierenden werden in der Vermittlung wissenschaftlicher Inhalte in Präsentationen sowie Projektmanagement und Antragswesen weitergebildet. Vertiefungsmodul III kann erst nach Abschluss der beiden Vertiefungsmodule I und II belegt werden.

c) Das Pflichtmodul „Methoden der Biowissenschaften“ (M.Bio.145) im Umfang von 3 C und weitere Wahlpflichtmodule im Gesamtumfang von 9 C dienen dem Erwerb der berufs-qualifizierenden Schlüsselkompetenzen. In diesem Bereich können je nach Verfügbarkeit Module aus dem gesamten Angebot der Georg-August-Universität belegt werden. Darüber hinaus bietet jeder der beiden biologischen Masterstudiengänge „Microbiology and Biochemistry“ und „Developmental, Neural, and Behavioral Biology“ eigene Schlüsselkompetenzmodule an, die von Studenten beider Studiengänge genutzt werden können. Die Module im diesem Bereich gehen unbenotet in das Masterzeugnis ein.  

(5) 1Die Bearbeitungszeit für die Masterarbeit beträgt 26 Wochen. 2Mit der Anfertigung kann erst begonnen werden, wenn Pflicht- Wahlpflicht und Wahlmodule des Studiengangs im Umfang von mindestens 78 C erfolgreich absolviert wurden, darunter das Vertiefungsmodul III „wissenschaftliches Projektmanagement“ (M.Bio.131). 3Die Zulassung zur Masterarbeit sowie die Durchführung und Benotung der Arbeit sind in der Prüfungsordnung zu diesem Studiengang ausführlich beschrieben (s. PO §§ 7, 8, 9).
§ 5 Zulassung zu Lehrveranstaltungen mit beschränkter Teilnehmerzahl
1Zu Lehrveranstaltungen mit beschränkter Teilnehmerzahl sind vorrangig solche Studierende zuzulassen, die sich im höchsten Fachsemester befinden und nachweisen, dass sie ordnungsgemäß studiert oder eine Verzögerung des Studiums nicht zu vertreten haben, und Studierende in unmittelbarer Nähe zum Studienabschluss; weitere Voraussetzung ist, dass es sich für diese Studierenden um ein Wahlpflichtmodul handelt. 2Ihnen gleichgestellt sind Anmeldungen von Studierenden, welche die Voraussetzungen nach Satz 1 im vorherigen Semester erfüllt haben und trotz ordnungsgemäßer Anmeldung keinen Platz erhalten konnten. 3Verbleiben hiernach noch freie Plätze, werden diese an die Studierenden vergeben, für die das Modul ein Wahlmodul ist; die Bestimmungen der Sätze 2 und 3 gelten entsprechend. 4Bei Gleichberechtigung entscheidet der Anmeldezeitpunkt, im Übrigen das Los.
§ 6 Studienberatung

(1) Die fachliche Studienberatung nehmen die am Studiengang beteiligten Lehrenden und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Studienberater der Fakultät sowie die Beratung in Prüfungsangelegenheiten das Prüfungsamt wahr.

(2) Die zentrale Studienberatung der Universität ist zuständig für die allgemeine Studienberatung, insbesondere bei fakultätsübergreifenden Fragen.

(3) Die Studierenden sollten eine Studienberatung insbesondere in folgenden Fällen in Anspruch nehmen:

• 
zu Beginn des Studiums,

• 
nach zweimal nicht bestandenen Prüfungen,

• 
bei Abweichungen von der Regelstudienzeit,

• 
bei einem Wechsel der Studienplanung, von Studiengang oder Hochschule,

• 
vor einem geplanten Auslandsaufenthalt,

• 
bei der Wahl eines Profilmoduls, wenn dieses entsprechend §4, Abs.4a geteilt oder außerhalb der biologischen Fakultät absolviert werden soll. 

§ 7 Inkrafttreten

Die Studienordnung tritt am Tage nach der Veröffentlichung in den amtlichen Mitteilungen der Universität Göttingen in Kraft. 

Anlage I:  Modulübersicht 

Es müssen Leistungen im Umfang von 120 C erfolgreich absolviert werden.
1. Fachstudium

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 60 C erfolgreich absolviert werden:
a. Es müssen drei Fachmodule im Umfang von jeweils 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Bio.101
Fachmodul „Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie“ (12 C/14 SWS)

M.Bio.102
Fachmodul „Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie“ (12 C/14 SWS)

M.Bio.103
Fachmodul „Biochemie und Strukturbiologie“ (12 C/14 SWS)

M.Bio.104
Fachmodul „Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen“ 
(12 C/14 SWS) 

b. Es muss ein Vertiefungsmodul I im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden, Zugangsvoraussetzung ist der erfolgreiche Abschluss des jeweils zugehörigen Fachmoduls (siehe Anlage II, Modulhandbuch):

M.Bio.111
Vertiefungsmodul I „Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie“ 

(12 C/20 SWS)

M.Bio.112
Vertiefungsmodul I „Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie“ (12 C/20 SWS)

M.Bio.113
Vertiefungsmodul  I „Biochemie und Strukturbiologie“ (12 C/20 SWS)

M.Bio.114
Vertiefungsmodul I „Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen“ (12 C/20 SWS)

M.Bio.115
Vertiefungsmodul I „Methodenpraktika“ (12 C/20 SWS)
c. Es muss ein Vertiefungsmodul II im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden, Zugangsvoraussetzung ist der erfolgreiche Abschluss des jeweils zugehörigen Fachmoduls (siehe Anlage II, Modulhandbuch):

M.Bio.121
Vertiefungsmodul II „Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie“ 

(12 C/20 SWS)

M.Bio.122
Vertiefungsmodul II „Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie“ 

(12 C/20 SWS)

M.Bio.123
Vertiefungsmodul II „Biochemie und Strukturbiologie“ (12 C/20 SWS)

M.Bio.124
Vertiefungsmodul II „Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen“ (12 C/20 SWS)

2. Professionalisierungsbereich

Es müssen Pflicht- und Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden.
a. Wahlpflichtmodule

aa. Es muss ein weiteres Wahlpflichtmodul (Profilmodul) im Umfang von mindestens 12 C abgeschlossen werden. Dieses kann ein noch nicht belegtes Modul aus dem Bereich der unter Fachstudium angegeben Fachmodule sein oder ein beliebiges Fachmodul des biologischen Masterstudiengangs „Developmental, Neural, and Behavioral Biology“. Anstelle eines einzelnen Moduls können auch mehrere Module im Umfang von insgesamt mindestens 12 C belegt werden, nicht aber mehr als 3 Module. Sollen anstelle eines einzelnen Moduls mehrere Module belegt werden oder sollen das Modul oder die Module außerhalb der biologischen Fakultät belegt werden, bedarf dies der Genehmigung durch die Prüfungskommission; dies ist durch die Studierende oder den Studierenden zu beantragen und zu begründen. Ein Grund liegt vor, wenn die Belegung von mehreren Modulen oder von Modulen außerhalb der biologischen Fakultät studienzielfördernd ist. Das Profilmodul kann auf Antrag ohne Benotung in das Masterzeugnis eingehen.
bb. Es müssen Wahlpflichtmodule für den Erwerb von Schlüsselkompetenzen im Gesamtumfang von 9 C erfolgreich absolviert werden. Folgende Module können aus dem Angebot des Studiengangs gewählt werden, wobei zu beachten ist, dass die Module M.Bio.141 bis M.Bio.144 nicht in Kombination mit dem jeweils zugehörigen Fachmodul (M.Bio.101 bis M.Bio.104) belegt werden können (siehe Anlage II, Modulhandbuch).

M.Bio.141
Schlüsselkompetenzmodul „Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie“ 

(3 C/3 SWS)

M.Bio.142
Schlüsselkompetenzmodul „Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie“ 

(3 C/3 SWS)

M.Bio.143
Schlüsselkompetenzmodul „Biochemie und Strukturbiologie“ (3 C/3 SWS)

M.Bio.144
Schlüsselkompetenzmodul „Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen“ (3 C/3 SWS) 

M.Bio.146
Schlüsselkompetenzmodul „Angewandte Methoden der Biowissenschaften“ 

(3 C/5 SWS)

Darüber hinaus können alle Schlüsselkompetenzmodule aus dem Angebot des Masterstudiengangs „Developmental, Neural and Behavioral Biology“ oder Module aus dem Angebot der Universität zum Erwerb der Schlüsselkompetenzen (z.B. aus der „zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen“, ZESS) gewählt werden. Weiterhin wird empfohlen, Zusatzveranstaltungen wie Exkursionen im Rahmen des Angebots zu belegen.
b. Pflichtmodule

Es müssen Pflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

M.Bio.145
Schlüsselkompetenzmodul „Methoden der Biowissenschaften“ (3 C/2 SWS)

M.Bio.131
Vertiefungsmodul III „Wissenschaftliches Projektmanagement“ (6 C/5 SWS)

3. Masterarbeit
Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

Anlage II: Modulhandbuch

	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Fachmodul [M.Bio.101]

Wahlpflichtmodul "Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Evolution und phylogenetisches System, Morphologie und Zellbiologie, Lebensgemeinschaften und symbiontische Beziehungen der Bakterien und Archaeen; Genexpression und molekulare Kontrolle (Transkription, Translation); Posttranslationale Kontrolle, Proteinstabilität und Proteomics; Genetische Netzwerke; Molekulare Schalter und Signaltransduktion; mikrobielle Entwicklungsbiologie; Pathogenitätsmechanismen der wichtigsten Krankheitserreger; Entwicklung neuer antimikrobieller Wirkstoffe; die Vielfalt des Stoffwechsels in Bakterien und Archaeen als Grundlage für biotechnologische Anwendungen; industrielle Mikrobiologie.

Praktikum: Erlernen der molekularbiologischen, genetischen, und biochemischen Manipulations- und Untersuchungstechniken für die in den beteiligten Abteilungen verwendeten Modellorganismen anhand von Versuchen aus den Arbeitsgebieten der einzelnen Forschergruppen, darunter Strukturelle Analyse und Klassifizierung von Bakterien, Transformation, DNA-Isolation, DNA-Sequenzanalyse, diagnostische und Real time-PCR, Fluoreszenzmikroskopie, Enzymtests, Klonierung, Proteinaufreinigung.
	Credits/SWS insgesamt

12 C / 14 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

196 h

Selbststudium:

164 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung „Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie“

Seminar „Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie“

Methodenpraktikum „Signalübertragung in Bakterien“

oder

Methodenpraktikum „Isolation und Charakterisierung biotechnologisch relevanter Mikroorganismen“

Prüfungsvorleistung: testiertes Praktikumsprotokoll 

Modulprüfung: 

· Seminarvortrag, ca. 15 Minuten (10% der Gesamtnote);

· Klausur, 120 Minuten, bestehend aus: 

   Teil A (Vorlesung/Seminar, 60% der Gesamtnote), 

   Teil B (Praktikum, 30% der Gesamtnote)


	SWS Einzeln

3 SWS

1 SWS

10 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Kann nicht in Kombination mit Schlüssel-kompetenzmodul M.Bio.141 belegt werden

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit/ Semesterlage

Jedes Wintersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

56 Vorlesung/Seminar

28 pro Methodenpraktikum (insgesamt 56)

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. J. Stülke


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Fachmodul [M.Bio.102]

Wahlpflichtmodul "Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Eukaryotische Mikroorganismen als Modellsysteme: Vielfalt, Morphologie, Ökologie und Entwicklung; DNA, Chromosomen und Plasmide; Genexpression und molekulare Kontrolle (Transkription, Translation); Posttranslationale Kontrolle, Proteinstabilität und Proteomics; Genetische Netzwerke und intrazellulärer Verkehr; Molekulare Schalter und Signaltransduktion; Mitochondrien: Atmung und Gärungen; Zellzyklus, Zelldifferenzierung, Geschlechtstypen, Konjugation und Meiose; Polarität und Cytoskelett; Hefe, Pseudohyphe, Hyphe, Gewebe: mikrobielle Entwicklungsbiologie; Circadiane Uhren, Lichtkontrolle und Aging; Pathogenitätsmechanismen und Sekundärmetabolismus.

Praktikum: Erlernen der molekularbiologischen, genetischen, biochemischen und zellbiologischen Manipulations- und Untersuchungstechniken für die in den beteiligten Abteilungen verwendeten Modellorganismen anhand von Versuchen aus den Arbeitsgebieten der einzelnen Forschergruppen, darunter Transformation, DNA-Isolierung, Kreuzung, diagnostische und Real time-PCR, Fluoreszenzmikroskopie, Enzymtests, Identifizierung von Proteinen mittels Massenspektrometrie, Hochdurchsatz-Analysen mithilfe eines Roboters.
	Credits/SWS insgesamt

12 C / 14 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

196 h

Selbststudium:

164 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung: „Genetik und eukaryotische Mikrobiologie“

Seminar: „Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie“

Methodenpraktikum „Differenzierung bei filamentösen Pilzen“

oder

Methodenpraktikum „Hefegenetik- und -Molekularbiologie“

Prüfungsvorleistung: testiertes Praktikumsprotokoll 

Modulprüfung: 

· Seminarvortrag, ca. 15 Minuten (10% der Gesamtnote);

· Klausur, 120 Minuten, bestehend aus: 

   Teil A (Vorlesung/Seminar, 60% der Gesamtnote), 

   Teil B (Praktikum, 30% der Gesamtnote)


	SWS Einzeln

3 SWS

1 SWS

10 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Kann nicht in Kombination mit Schlüssel-kompetenzmodul M.Bio.142 belegt werden

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit/ Semesterlage

Jedes Wintersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

56 Vorlesung/Seminar

28 pro Methodenpraktikum (insgesamt 56)

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. G. H. Braus


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Fachmodul [M.Bio.103]

Wahlpflichtmodul "Biochemie und Strukturbiologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Pflanzenbiochemie: Lipidstoffwechsel, Lipide als Signalmoleküle sowie sekundäre Metabolite und biotechnologische Nutzung und Änderung von Speicherstoffen, Enzyme des Lipidstoffwechsels.

Strukturbiologie und RNA-Biochemie: Struktur und Faltung von Proteinen, Struktur-Funktionsbeziehungen, Enzyme und katalytische Mechanismen, Protein-Protein- und Protein-Nukleinsäure-Komplexe. 

Praktika: 

Biochemie: Expression und Aufreinigung rekombinanter Proteine mittels verschiedener chromatografischer Verfahren unter Verwendung moderner Chromatografiesysteme. Biochemische Charakterisierung von Enzymen und Produktnachweis mittels analytischer Verfahren (HPLC/GC). 

Strukturbiologie und RNA-Biochemie: Präparation rekombinanter Proteine mittels Affinitäts-, Ionenaustauscher- und Gelfiltrations-Chromatografie, Charakterisierung rekombinanter Proteine (Gelelektrophorese, spektroskopische Methoden), in vitro Synthese von RNA, spektroskopische Analyse von RNA, biochemische Analyse von Protein-RNA Komplexen, Kristallisation von Proteinen, Strukturaufklärung biologischer Makromoleküle mittels Röntgenkristallografie, NMR-Spektroskopie und Cryo-Elektronenmikroskopie.
	Credits/SWS insgesamt

12 C / 14 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

196 h

Selbststudium:

164 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung: „Biochemie und Strukturbiologie

Seminar: „Biochemie und Strukturbiologie”

Methodenpraktikum „Biochemie“ oder 

Methodenpraktikum „Strukturbiologie und RNA-Biochemie“

Prüfungsvorleistung: testiertes Praktikumsprotokoll 

Modulprüfung: 

· Seminarvortrag, ca. 15 Minuten (10% der Gesamtnote);

· Klausur, 90 Minuten, bestehend aus: 

   Teil A (Vorlesung/Seminar, 60% der Gesamtnote), 

   Teil B (Praktikum, 30% der Gesamtnote)


	SWS Einzeln

3 SWS

1 SWS

10 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Kann nicht in Kombination mit Schlüssel-kompetenzmodul M.Bio.143 belegt werden

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

Jedes Sommersemester 
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

48

	Modulverantwortliche/r

Prof. I. Feußner, Prof. R. Ficner


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Fachmodul [M.Bio.104]

Wahlpflichtmodul "Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen"

	Lernziele, Kompetenzen

Einführung in die Theorie und Methoden der Analyse von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen auf zellbiologischer und molekularer Ebene.

Praktikum: Erlernen der grundlegenden Methoden, die auf dem Gebiet der Pflanzen-Mikroben-Interaktionen angewendet werden:

Infektion mit bakteriellen, viralen und pilzlichen Pathogenen und deren Quantifizierung durch geeignete Verfahren (Färbetechniken, Lichtmikroskopie, Auszählung von Kolonien, Sporen, ELISA-Tests, PCR), PAMP-Induzierung basaler Abwehrantworten und deren Analyse (Nachweis reaktiver Sauerstoffspezies & aktivierter MAP Kinasen), Quantifizierung Pathogen-induzierter Gene mittels real time RT PCR, Analyse von Protein-Protein-Interaktionen (Yeast-two-hybrid-Analysen, Bimolekulare Fluoreszenzkomplementation), Analyse transienter Genexpression nach Gentransfer in Protoplasten ( durch PEG),oder in Pflanzenblättern durch Particle Bombardment oder Agrobakterien, Analyse der DNA-Bindung von Proteinen durch Electrophoretic Mobility Shift Assay (EMSA), Visualisierung der Dynamik GFP-markierter Proteine mittels Fluoreszenz- bzw. Konfokalmikroskopie: 
	Credits/SWS insgesamt

12 C / 14 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

147 h

Selbststudium:

213 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung: „Pflanzen-Mikroben-Interaktionen“

Seminar: „Pflanzen-Mikroben-Interaktionen“

Methodenpraktikum: „Pflanzen-Mikroben-Interaktionen“

Prüfungsvorleistung: 

· testiertes Praktikumsprotokoll;

· Seminarvortrag, ca. 15 Minuten

Modulprüfung: 

Klausur, 90 Minuten


	SWS Einzeln

3 SWS

1 SWS

10 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Kann nicht in Kombination mit Schlüssel-kompetenzmodul M.Bio.144 belegt werden

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA  Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Vorlesung: Sommersemester

Seminar:    Sommersemester

Praktikum:  2 Termine im Wintersemester, 

                    1 Termin im Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in ein oder zwei Semester/n abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

48 Vorlesung/Seminar

16 pro Methodenpraktikum (insgesamt 48)

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. C. Gatz, Prof. Dr. V. Lipka


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Vertiefungsmodul I [M.Bio.111]

Wahlpflichtmodul "Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studenten erbringen den praktischen Nachweis, dass sie zur selbständigen Durchführung spezieller mikrobiologischer und molekularbiologischer Arbeitstechniken und zur Protokollierung, Auswertung und Präsentation ihrer Experimentalergebnisse in Schriftform in der Lage sind.


	Credits/SWS insgesamt

12 C / 20 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

280 h

Selbststudium:

  80 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Siebenwöchiges Laborpraktikum I 

Prüfungsvorleistung: 

testiertes Protokoll in Form einer wissenschaftlichen Publikation („paper“)

Modulprüfung: 

mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)


	SWS Einzeln

20 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

M.Bio.101: Fachmodul "Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie"

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit/ Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. J. Stülke


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Vertiefungsmodul I [M.Bio.112]

Wahlpflichtmodul "Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studenten erbringen den praktischen Nachweis, dass sie zur selbständigen Durchführung spezieller mikrobiologischer und molekularbiologischer Arbeitstechniken und zur Protokollierung, Auswertung und Präsentation ihrer Experimentalergebnisse in Schriftform in der Lage sind.


	Credits / SWS insgesamt

12 C / 20 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

280 h

Selbststudium:

  80 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Siebenwöchiges Laborpraktikum I 

Prüfungsvorleistung:

testiertes Protokoll in Form einer wissenschaftlichen Publikation („paper“)

Modulprüfung: 

mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)


	SWS Einzeln

20 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

M.Bio.102: Fachmodul "Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie"

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Semester

2. Semester lt. Modellstudienplan
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. G. H. Braus


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Vertiefungsmodul I [M.Bio.113]

Wahlpflichtmodul "Biochemie und Strukturbiologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studenten erbringen den praktischen Nachweis, dass sie zur selbständigen Durchführung spezieller biochemischer, strukturbiologischer und molekularbiologischer Arbeitstechniken und zur Protokollierung, Auswertung und Präsentation ihrer Experimentalergebnisse in Schriftform in der Lage sind.
	Credits / SWS insgesamt

12 C / 20 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

280 h

Selbststudium:

  80 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Siebenwöchiges Laborpraktikum I 

Prüfungsvorleistung: 

testiertes Protokoll in Form einer wissenschaftlichen Publikation („paper“)

Modulprüfung: 

mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)


	SWS Einzeln

20 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

M.Bio.103: Fachmodul "Biochemie"

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulverantwortliche/r

Prof. I. Feußner, Prof. R. Ficner


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Vertiefungsmodul I [M.Bio.114]

Wahlpflichtmodul "Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studenten erbringen den Nachweis, dass sie zur selbständigen Durchführung spezieller Arbeitstechniken aus dem Bereich der Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen, Auswertung und Präsentation ihrer Experimentalergebnisse in der Lage sind.


	Credits / SWS insgesamt

12 C / 20 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

280 h

Selbststudium:

  80 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Siebenwöchiges Laborpraktikum I 

Prüfungsvorleistung:

testiertes Protokoll in Form einer wissenschaftlichen Publikation („paper“)

Modulprüfung:

mündliche Prüfung (ca. 20 Minuten)


	SWS Einzeln

20 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

M.Bio.104: Fachmodul "Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen"

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. C. Gatz, Prof. Dr. V. Lipka


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Vertiefungsmodul I [M.Bio.115]

Wahlpflichtmodul "Methodenpraktika"

	Lernziele, Kompetenzen

Erlernen weiterer molekularbiologischer, genetischer, biochemischer und zellbiologischer Manipulations- und Untersuchungstechniken für die in den beteiligten Abteilungen verwendeten Modellorganismen anhand von Versuchen aus den Arbeitsgebieten der einzelnen Forschergruppen.


	Credits / SWS insgesamt

12 C / 20 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

280 h

Selbststudium:

  80 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Zwei zusätzliche Methodenpraktika aus dem Angebot der Fachmodule des  Masterstudiengangs „Microbiology and Biochemistry“, die nicht in anderen Modulen belegt werden: Auswahl aus:

·  Methodenpraktikum „Biochemie“

·  Methodenpraktikum „Pflanzen-Mikroben-Interaktion“

·  Methodenpraktikum „Differenzierung bei filamentösen Pilzen“

·  Methodenpraktikum „Hefegenetik- und –molekularbiologie“

·  Methodenpraktikum „Signalübertragung in Bakterien“

·  Methodenpraktikum „Isolation und Charakterisierung biotechnologisch

 relevanter Mikroorganismen“

Prüfungsvorleistung: testierte Protokolle

Modulprüfung: mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)


	SWS Einzeln

10 SWS + 10 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Bei Überbelegung haben Studierende, die das Methodenpraktikum als Fachmodul wählen, Vorrang

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Methodenkurse werden mit wechselndem Angebot jedes Semester angeboten
	Dauer
Das Modul kann in einem oder zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

Abhängig vom Platzangebot

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. G. H. Braus


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Vertiefungsmodul II [M.Bio.121]

Wahlpflichtmodul "Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studenten erbringen den praktischen Nachweis, dass sie zur selbständigen Durchführung spezieller mikrobiologischer und molekularbiologischer Arbeitstechniken und zur Protokollierung, Auswertung und Präsentation ihrer Experimentalergebnisse in Schriftform in der Lage sind.


	Credits / SWS insgesamt

12 C / 20 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

280 h

Selbststudium:

  80 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Siebenwöchiges Laborpraktikum II

Prüfungsvorleistung:

testiertes Protokoll in Form einer wissenschaftlichen Publikation („paper“)

oder testiertes Poster über die Praktikumsergebnisse

Modulprüfung: 

mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)


	SWS Einzeln

20 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Fachmodul "Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie" (M.Bio.101)

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Jedes Semester 
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. J. Stülke


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Vertiefungsmodul II [M.Bio.122]

Wahlpflichtmodul "Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studenten erbringen den praktischen Nachweis, dass sie zur selbständigen Durchführung spezieller mikrobiologischer und molekularbiologischer Arbeitstechniken und zur Protokollierung, Auswertung und Präsentation ihrer Experimentalergebnisse in Schriftform in der Lage sind.


	Credits / SWS insgesamt

12 C / 20 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

280 h

Selbststudium:

  80 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Siebenwöchiges Laborpraktikum II 
Prüfungsvorleistung: 

testiertes Protokoll in Form einer wissenschaftlichen Publikation („paper“)

oder testiertes Poster über die Praktikumsergebnisse

Modulprüfung: 

mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)


	SWS Einzeln

20 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

M.Bio.102: Fachmodul "Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie"

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Jedes Semester 


	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. G. H. Braus


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Vertiefungsmodul II [M.Bio.123]

Wahlpflichtmodul "Biochemie und Strukturbiologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studenten erbringen den praktischen Nachweis, dass sie zur selbständigen Durchführung spezieller biochemischer, strukturbiologischer und molekularbiologischer Arbeitstechniken und zur Protokollierung, Auswertung und Präsentation ihrer Experimentalergebnisse in Schriftform in der Lage sind.
	Credits/SWS insgesamt

12 C / 20 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

280 h

Selbststudium:

  80 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Siebenwöchiges experimentelles Laborpraktikum II
Prüfungsvorleistung: 

testiertes Protokoll in Form einer wissenschaftlichen Publikation („paper“)

oder testiertes Poster über die Praktikumsergebnisse

Modulprüfung: 

mündliche Prüfung (ca.30 Minuten)


	SWS Einzeln

20 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

M.Bio.103 (Fachmodul "Biochemie")

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit/ Semesterlage

Jedes Semester 
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulverantwortliche/r

Prof. I. Feußner, Prof. R. Ficner


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Vertiefungsmodul II [M.Bio.124]

Wahlpflichtmodul "Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studenten erbringen den Nachweis, dass sie zur selbständigen Durchführung spezieller Arbeitstechniken aus dem Bereich der Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen und zur Protokollierung, Auswertung und Präsentation ihrer Experimentalergebnisse in der Lage sind.


	Credits / SWS insgesamt

12 C / 20 SWS

Workload:        

360 h

Präsenzzeit:     

280 h

Selbststudium:

  80 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Siebenwöchiges Laborpraktikum II

Prüfungsvorleistung:

testiertes Protokoll in Form einer wissenschaftlichen Publikation („paper“)

oder testiertes Poster über die Praktikumsergebnisse

Modulprüfung:

mündliche Prüfung (ca. 20 Minuten)


	SWS Einzeln

20 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul


	Zugangsvoraussetzungen

M.Bio.104: Fachmodul "Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen"

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit  / Semesterlage

Jedes Semester 
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. C. Gatz, Prof. Dr. V. Lipka


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Vertiefungsmodul III [M.Bio.131]

Pflichtmodul "Wissenschaftliches Projektmanagement"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studenten werden in die Vermittlung wissenschaftlicher Inhalte in Veröffentlichungen und Präsentationen sowie Projektmanagement und Antragswesen eingeführt und erbringen den praktischen Nachweis, dass sie zur Planung wissenschaftlicher Projekte und Erarbeitung eines Forschungsantrages in der Lage sind.
	Credits / SWS insgesamt

6 C / 5 SWS

Workload: 

180 h

Präsenzzeit:     

  70 h

Selbststudium:

110 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Besuch von GZMB- oder Institutskolloquien;

es wird empfohlen, diese Kolloquien regelmäßig während des ganzen Studiums zu besuchen

Erstellen eines Forschungsantrages für die Masterarbeit 

Prüfungsvorleistung:

 Anwesenheit bei mindestens 14 GMZB- oder Institutskolloquien

Modulprüfung: 

· Forschungsantrag Masterarbeit, max. 20 Seiten 

(75% der Modulnote)

· Vortrag mit anschließender Diskussion, ca. 30 Minuten 

(25 % der Modulnote)


	SWS Einzeln

1 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Vertiefungsmodule II (M.Bio.121 oder M.Bio.122 oder M.Bio.123 oder M.Bio124)
GZMB- und Doktorandenseminar können ohne Zugangsvoraussetzung bereits ab dem 1 Semester besucht werden

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit  / Semesterlage

Jedes Semester 
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

48

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. J. Stülke


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Schlüsselkompetenzmodul [M.Bio.141]

Wahlpflichtmodul "Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Evolution und phylogenetisches System, Morphologie und Zellbiologie, Lebensgemeinschaften und symbiontische Beziehungen der Bakterien und Archaeen; Genexpression und molekulare Kontrolle (Transkription, Translation); Posttranslationale Kontrolle, Proteinstabilität und Proteomics; Genetische Netzwerke; Molekulare Schalter und Signaltransduktion; mikrobielle Entwicklungsbiologie; Pathogenitätsmechanismen der wichtigsten Krankheitserreger; Entwicklung neuer antimikrobieller Wirkstoffe; die Vielfalt des Stoffwechsels in Bakterien und Archaeen als Grundlage für biotechnologische Anwendungen; industrielle Mikrobiologie.


	Credits/SWS insgesamt

3 C / 3 SWS

Workload:        

  90 h

Präsenzzeit:     

  42 h

Selbststudium:

  48 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung „Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie“

Modulprüfung: 

Klausur, 120 Minuten


	SWS Einzeln

3 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Kann nicht in Kombination mit Fachmodul M.Bio.101 belegt werden

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit/ Semesterlage

Jedes Wintersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

10

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. J. Stülke


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Schlüsselkompetenzmodul [M.Bio.142]

Wahlpflichtmodul "Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Eukaryotische Mikroorganismen als Modellsysteme: Vielfalt, Morphologie, Ökologie und Entwicklung; DNA, Chromosomen und Plasmide; Genexpression und molekulare Kontrolle (Transkription, Translation); Posttranslationale Kontrolle, Proteinstabilität und Proteomics; Genetische Netzwerke und intrazellulärer Verkehr; Molekulare Schalter und Signaltransduktion; Mitochondrien: Atmung und Gärungen; Zellzyklus, Zelldifferenzierung, Geschlechtstypen, Konjugation und Meiose; Polarität und Cytoskelett; Hefe, Pseudohyphe, Hyphe, Gewebe: mikrobielle Entwicklungsbiologie; Circadiane Uhren, Lichtkontrolle und Aging; Pathogenitätsmechanismen und Sekundärmetabolismus.
	Credits/SWS insgesamt

3 C / 3 SWS

Workload:        

  90 h

Präsenzzeit:     

  42 h

Selbststudium:

  48 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung: „Eukaryotische Mikrobiologie und Genetik“

Modulprüfung: 

Klausur, 120 Minuten


	SWS Einzeln

3 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Kann nicht in Kombination mit Fachmodul M.Bio.102 belegt werden

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit/ Semesterlage

Jedes Wintersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

10

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. G. H. Braus


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Schlüsselkompetenzmodul [M.Bio.143]

Wahlpflichtmodul "Biochemie"

	Lernziele, Kompetenzen

Pflanzenbiochemie: Lipidstoffwechsel, Lipide als Signalmoleküle sowie sekundäre Metabolite und biotechnologische Nutzung und Änderung von Speicherstoffen

Strukturbiologie: Struktur und Faltung von Proteinen, Struktur-Funktionsbeziehungen, Enzyme und katalytische Mechanismen, Protein-Protein- und Protein-Nukleinsäure-Komplexe


	Credits/SWS insgesamt

3 C / 3 SWS

Workload:        

  90 h

Präsenzzeit:     

  42 h

Selbststudium:

  48 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesungen: „Pflanzenbiochemie“ (2 SWS), „Strukturbiologie“ (1 SWS)

Modulprüfung: 

Klausur, 90 Minuten


	SWS Einzeln

3 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Kann nicht in Kombination mit Fachmodul M.Bio.103 belegt werden

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit/ Semesterlage

Jedes Sommersemester 
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

10

	Modulverantwortliche/r

E. Hornung


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Schlüsselkompetenzmodul [M.Bio.144]

Wahlpflichtmodul "Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen"

	Lernziele, Kompetenzen

Einführung in die Theorie und Methoden der Analyse von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen auf zellbiologischer und molekularer Ebene.

 
	Credits/SWS insgesamt

3 C / 3 SWS

Workload:        

  90 h

Präsenzzeit:     

  42 h

Selbststudium:

  48 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung: „Pflanzen-Mikroben-Interaktionen“

Modulprüfung: 

Klausur, 90 Minuten


	SWS Einzeln

3 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Kann nicht in Kombination mit Fachmodul M.Bio.104 belegt werden

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Sommersemester


	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

10

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. C. Gatz, Prof. Dr. V. Lipka


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Schlüsselkompetenzmodul [M.Bio.145]

Pflichtmodul "Methoden der Biowissenschaften“

	Lernziele, Kompetenzen

Dozenten und Doktoranden vermitteln den theoretischen Hintergrund zu biochemischen, genetischen und physikalisch-chemischen Methoden und Verfahren, die in den Biowissenschaften zum Standard geworden sind.


	Credits/SWS insgesamt

3 C / 2 SWS

Workload:        

 90 h

Präsenzzeit:     

 28 h

Selbststudium:

 62 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung „Methoden der Biowissenschaften“

Modulprüfung: 

Klausur, 90 Minuten


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit/ Semesterlage

Wintersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

58

	Modulverantwortliche/r

Prof. I. Feußner, PD. Michael Hoppert


	Georg-August-Universität Göttingen

Master-Studiengang Microbiology and Biochemistry

Schlüsselkompetenzmodul [M.Bio.146]

Wahlpflichtmodul "Angewandte Methoden der Biowissenschaften“

	Lernziele, Kompetenzen

Dozenten und Doktoranden vermitteln den Hintergrund zu biochemischen, genetischen und physikalisch-chemischen Methoden und Verfahren, die in den Biowissenschaften zum Standard geworden sind.

In Kurzpraktika erwerben die Studenten vertiefte Kenntnisse in ausgewählten Methoden aus den Forschungsgebieten der beteiligten Abteilungen.
	Credits/SWS insgesamt

3 C / 5 SWS

Workload:        

 90 h

Präsenzzeit:     

 70 h

Selbststudium:

 20 h



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Kurzpraktikum aus dem wechselnden Angebot der Fakultät „Aktuelle Methoden der molekularen Biowissenschaften“

Modulprüfung: 

Testiertes Praktikumsprotokoll, max. 20 Seiten


	SWS Einzeln

5 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

M.Bio.145: Schlüsselkompetenzmodul „Methoden der Biowissenschaften“



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

MA Microbiology and Biochemistry

	Angebotshäufigkeit/ Semesterlage

Entsprechend dem Angebot


	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

variabel, je nach Verfügbarkeit im angebotenen Praktikum

	Modulverantwortliche/r

Ellen Hornung, Michael Hoppert


Anlage III:   Exemplarischer Studienverlaufsplan

Im Masterstudiengang „Microbiology and Biochemistry“ werden keine expliziten Schwerpunkte ausgewiesen. Die Studierenden spezialisieren sich durch die Wahl der Vertiefungsmodule, welche die Vorbereitung für die Masterarbeit sind. 

Modellstundenplan I

Dies ist nur ein mögliches Beispiel für eine Modulkombination

	Semester
	Modul
	Credits
	Summe

	1.
	Fachmodul I:

„Allgemeine und Angewandte Mikrobiologie“


	12
	30

	
	Fachmodul II:

„Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie“

	12
	

	
	Kompetenzmodul (Pflichtmodul):

„Methoden der Biowissenschaften“


	3
	

	
	Schlüsselkompetenzmodul:

Neurobiologie I
	3
	

	2.
	Fachmodul III:

„Biochemie“


	12
	30

	
	Vertiefungsmodul I
„Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie“


	12
	

	
	Schlüsselkompetenzmodul:

„Entwicklungsbiologie von Invertebraten“


	6
	

	3.

	Profilmodul:

„Humangenetik“


	12
	30

	
	Vertiefungsmodul II
„Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie“


	12
	

	
	Vertiefungsmodul III (Pflichtmodul)
„Wissenschaftliches Projektmanagement“


	6
	

	4.
	Masterarbeit

im Bereich “Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie“


	30
	30


Modellstundenplan II

Dies ist nur ein mögliches Beispiel für eine Modulkombination

	Semester
	Modul
	Credits
	Summe

	1.
	Fachmodul I:

„Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen“


	12
	31

	
	Fachmodul II:

„Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie“


	12
	

	
	Schlüsselkompetenzmodul (Pflichtmodul):

„Methoden der Biowissenschaften“


	3
	

	
	Schlüsselkompetenzmodul;

Linux und Perl für Biologen und Mediziner


	4
	

	2.
	Fachmodul III:

„Biochemie“


	12
	30

	
	Vertiefungsmodul I
„Biochemie“


	12
	

	
	Schlüsselkompetenzmodul:

„Entwicklungsbiologie von Invertebraten“


	6
	

	3.

	Profilmodul:

„Allgemeine und angewandte Mikrobiologie“

	12
	30

	
	Vertiefungsmodul II
„Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen“

	12
	

	
	Vertiefungsmodul III (Pflichtmodul)
„Wissenschaftliches Projektmanagement“


	6
	

	4.
	Masterarbeit

im Bereich „Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen“

	30
	30


Anlage IV:

Liste der Leitungen der an den Fachmodulen des Studiengangs beteiligten Abteilungen

	Fachrichtung
	Abteilung
	Leiterin / Leiter 
der Abteilung

	Allgemeine und angewandte Mikrobiologie
	•
	Genomische und Angewandte Mikrobiologie
	Rolf Daniel

	
	•
	Allgemeine Mikobiologie
	Jörg Stülke

	Genetik und Eukaryotische Mikrobiologie
	•
	Molekulare Mikrobiologie und Genetik
	Gerhard Braus

	
	•
	Genetik eukaryotischer Mikro-organismen
	Stefanie Pöggeler

	
	•
	Molekulare Genetik
	N. N.

	Biochemie und Strukturbiologie
	•
	Biochemie der Pflanze
	Ivo Feußner

	
	•
	Molekulare Strukturbiologie
	Ralf Ficner

	
	•
	Zelluläre Biochemie
	Reinhard Lührmann

	
	•
	Molekulare Kryo-Elektronenmikroskopie
	Holger Stark

	
	•
	Bioanalytik
	Kai Tittmann

	Zell- und Molekularbiologie von Pflanzen-Mikroben-Interaktionen
	•
	Molekularbiologie und Physiologie der Pflanze
	Christiane Gatz

	
	•
	Zellbiologie der Pflanzen
	Volker Lipka

	
	•
	Molekularbiologie der Pflanze-Mikroben Interaktion
	Jan Schirawski


